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Programm

Das Bundesministerium für Verkehr, Innovation und Technologie hat am 25. April 2002
im Rahmen des Impulsprogramms “Nachhaltig Wirtschaften” die dritte Ausschreibung
der Programmlinie “Haus der Zukunft” eröffnet. Dazu können bis 28. Juni 2002
Projektanträge eingereicht werden (für einzelne ausgeschriebene Projektarten
bestehen weitere Einreichmöglichkeiten bis 31.12.2003).

Im Rahmen dieser Veranstaltung werden die konkreten Ausschreibungsinhalte und
Einreichmodalitäten im Detail präsentiert.

Die 3. Ausschreibung richtet sich an ArchitektInnen und BauträgerInnen, Planungs- und
Beratungsfirmen, Unternehmen der gewerblichen Wirtschaft mit Betriebsstandort
oder Forschungsstätte in Österreich, österreichische und internationale ForscherInnen
und wissenschaftliche Institutionen.

Durch die Programmlinie sollen zukunftsorientierte Innovationen im Baubereich durch
koordinierte FTE-Projekte unterstützt, deren Umsetzbarkeit anhand von Muster-
häusern demonstriert und damit die Verbreitung nachhaltiger Technologien und
Bauweisen vorangetrieben werden.

Im Rahmen der 3. Ausschreibung werden die Projekteinreicher zur Erörterung von
Fragestellungen zu folgenden Themenschwerpunkten eingeladen:

> Neu anlaufender Schwerpunkt zukunftsweisende Althaussanierung
> Vertiefende Fragestellungen zum laufenden Schwerpunkt Neubau

Neben Grundlagenstudien, sowie innovativen Bau- und Sanierungskonzepten werden
auch Wirtschaftsbezogene Grundlagenforschungsprojekte, innovative Technologie- und
Komponentenentwicklungen, sowie Unterstützungen für Demonstrationsvorhaben
finanziert.

Freitag, 14. Juni 2002

Eröffnung
Mag. Gertrude Rigler, Wohnbau und Immobilien, Erste Bank AG

Das Impulsprogramm „Nachhaltig Wirtschaften“
Mag. Elisabeth Huchler, bmvit

Die 3. Ausschreibung der Programmlinie „Haus der
Zukunft“ (Inhalte, Antragsmodalitäten)
Dr. Herbert Greisberger, ÖGUT - Österreichische Gesellschaft für
Umwelt und Technik, Schirmmanagement “Haus der Zukunft”

Praktische Förderungsabwicklung durch den FFF
Mag. Klaus Schnitzer, FFF - Forschungsförderungsfonds für die
gewerbliche Wirtschaft

Getränke und Imbiss

Möglichkeit zum Erstberatungsgespräch “Haus der
Zukunft”

9.00

9.10

9.30

10.30

11.00

11.30

Ort:

Erste Bank AG

Konferenzräume K4/K5

Petersplatz 7, 6. Stock, A-1010 Wien

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos.
Um Anmeldung mittels beiliegendem Formular oder per Email
wird gebeten.
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